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A. Beschreibung der Planungsaufgabe

[bookmark: _Toc337719468][bookmark: _Toc380484632]1. Allgemeines

Beschreibung der Planungsaufgabe für den Rückbau des Ingenieurbauwerks mit Angaben über die Veranlassung, Ortsangabe sowie die Einbindung in das Straßennetz.

[bookmark: _Toc337719469][bookmark: _Toc380484633]2. Beschreibung des Ingenieurbauwerks

Angabe der Planungsparameter aus dem Streckenentwurf (z.B. Regelquerschnitt, Trassierungselemente),
Angaben zum statischen System des Tragwerks, Beschreibung der Unterbauten und der Gründung,
Beschreibung und Darstellung der Querschnitte und deren Abmessungen, Angaben zu Baustoffen und statisch wirksamen Einbauteilen wie z.B. Bewehrung und Vorspannung (Art, Verankerungsweise und Verankerungsstellen), Aufzeigen von Besonderheiten z.B. Spannungsrissfugen und Koppelfugen

Bauwerkskenndaten

	ASB Nr.
	     

	Interne Bauwerksbezeichnung (BW-Nr.)
	     

	Bauwerksname
	     

	Brückenklasse
	     

	Gesamtlänge
	     

	Breite zwischen Geländer
	     

	Fahrbahnbreite
	     

	Brückenfläche
	     

	Lichte Höhe
	     

	Kreuzungswinkel
	     

	     
	     

	Für Bestandsbauwerke:

	Konstruktion
	     

	Hauptbaustoff des Überbaus
	     

	Letzte Hauptprüfung
	     

	Bauzustandsnote
	     

	Baujahr
	     

	Einzelstützweite / Blocklängen
	     

	     
	     





[bookmark: _Toc337719470][bookmark: _Toc380484634]3. Randbedingungen und Zwangspunkte, Leistungen des Auftraggebers
Die Leistungen des Auftragnehmers umfassen die erforderlichen Abstimmungs- und Arbeitsgespräche.

Aufzeigen der Auflagen aus der Planfeststellung, Berücksichtigung der Auflagen Dritter (z.B. DB AG oder Wasserschifffahrtsverwaltung, Versorgungsträger), Abgrenzung der Leistungen bei Gemeinschaftsmaßnahmen.
Auflistung der wesentlichen Zwangspunkte (z.B. Sperrpausen, Zuwegung, Verkehrsführung, Außergewöhnliche Einwirkungen).
Aufzeigen von Auflagen zum Entsorgungskonzept (z. B. Schadstoffe).
Eventuelle Leistungen des Auftraggebers sind anzugeben.

Für das Abfall und Entsorgungskonzept ist das Kreislaufwirtschaftsgesetz (KrWG) zu beachten.







4. Anforderungen an die zu übergebenden Daten und Dokumente
4.1 Die Planunterlagen, Beschreibungen, Berechnungen und Präsentationen sind dem Auftraggeber in digitaler Form (Planunterlagen im       - Format sowie im pdf-Format; Beschreibungen und Berechnungen als Word- bzw. Excel-Datei im docx- bzw. xlsx-Format; Präsentationen als PowerPoint-Datei im pptx-Format) und
	|_|	zusätzlich in analoger Form als kopierfähiger Farbausdruck (     )
zu übergeben.
4.2 Digitale Bestands- und Objektdaten sind im OKSTRA-, IFC- bzw. SHAPE-Format zu übergeben.
4.3 Der Auftragnehmer hat die von ihm zu übergebenden Unterlagen im nötigen Umfang zu bearbeiten, u. a. normengerecht farbig und mit Planzeichen und Legende anzulegen sowie DIN-gerecht zu falten. Das Schriftfeld des Auftraggebers ist zu übernehmen.
4.4 Der Auftragnehmer hat die von ihm angefertigten Unterlagen als „Verfasser" zu unterzeichnen.





B. Beschreibung der Grundleistungen
entfällt
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[bookmark: _Ref229830588][bookmark: _Toc367797897]Leistungstext

	M
e
n
g
e
	Ein-heit
	EP
in €
	
	GP in €

	
	
	
	
	
	
	

	1
	Zu Leistungsphase 1: Grundlagenermittlung

	
	
	
	
	
	
	

	1.1
	Klären des Aufgabenstellung aufgrund der Vorgaben oder der Bedarfsplanung des Auftraggebers
	 
	
	
	
	

	
	unter Berücksichtigung von A „Beschreibung der Planungsaufgabe“
	
	

	
	Sichten der Unterlagen der Objektplanung in Hinblick auf Auswirkungen für die Tragwerksplanung
	
	

	1.2
	Zusammenstellen der die Aufgabe beeinflussenden Planungsabsichten
	
	
	
	
	

	
	Zusammenstellung der Planungsrandbedingungen aus der Objektplanung, die sich auf die statisch-konstruktiven Anforderungen für die Planungsaufgabe auswirken (z.B. Auswirkungen auf Gradiente, Stützweite, verkehrliche Belange, Zwangspunkte).
	
	

	1.3
	Ortsbesichtigung
	
	
	
	
	

	
	Durchführen von Ortsbesichtigungen im Hinblick auf Entsorgung, Bauablauf und Abtransport
	
	

	
	Über die Auswertung der beschafften Unterlagen hinaus, sind alle dort nicht erfassten, für die Bearbeitung des Projektes bedeutsamen Gegebenheiten in der Örtlichkeit zu erkunden.
	
	

	1.4
	Zusammenfassen, Erläutern und Dokumentieren der Ergebnisse
	
	
	
	
	

	
	Beschreibung des Planungszieles in Abstimmung auf die weitere Bearbeitung
	
	

	
	Aufzeigen aller Sachverhalte, die den Abbruch beeinflussen
	
	

	
	Mitwirkung bei der Entwicklung eines Arbeits- und Terminplanes für die Planungsleistungen als Zuarbeit für den Objektplaner
	
	

	
	Summe aus 1
	

	
	
	
	
	
	
	

	[bookmark: _Hlk363823158]2
	Zu Leistungsphase 2: Vorplanung

	2.1
	Analysieren der Grundlagen
	
	
	
	
	

	
	Sichten von vorhandenen Unterlagen, z. B. Bauwerksbuch, Bauwerksakte, Ausführungspläne und –statik, OSA.
	
	

	
	Bewerten der Unterlagen hinsichtlich des Abbruchzieles unter Berücksichtigung der vorliegenden Baustoffe, Bauteile und des Bauwerkszustandes
	
	

	2.2
	Beraten in statisch-konstruktiver Hinsicht unter Berücksichtigung der Belange der Standsicherheit, der Gebrauchstauglichkeit und der Wirtschaftlichkeit
	
	
	
	
	

	
	Systematische Untersuchung und Beurteilung aller Sachverhalte, die die Rückbaumaßnahme / das Objekt beeinflussen und Aufzeigen der daraus entstehenden Konsequenzen mit Vor- und Nachteilen
	
	

	2.3
	Mitwirken bei dem Erarbeiten eines Planungskonzepts einschließlich Untersuchung der Lösungsmöglichkeiten des Tragwerks unter gleichen Objektbedingungen mit skizzenhafter Darstellung, Klärung und Angabe der für das Tragwerk wesentlichen konstruktiven Festlegungen für zum Beispiel Baustoffe, Bauarten und Herstellungsverfahren, Konstruktionsraster und Gründungsart
	
	
	
	
	

	
	Mitwirken bei der Entwicklung von möglichen Varianten in Abstimmung mit dem Objektplaner.
	
	

	
	Hervorheben kritischer Sachverhalte in der jeweiligen Abbruchphase und Bewertung der Auswirkungen dieser Sachverhalte auf die Durchführung der jeweiligen Abbruchvariante.
	
	

	
	Überprüfung, ob weiterer Untersuchungsbedarf am Bauwerk besteht.
	
	

	
	Überschlägige statische Berechnung und Bewertung der Tragwerkszustände in den einzelnen Abbruchphasen der Varianten.
	
	

	
	Mitwirken bei der Festlegung der Vorzugsvariante in Abstimmung mit dem Objektplaner.
	
	

	2.4
	Mitwirken bei Vorverhandlungen der Vorzugsvariante mit Behörden und anderen an der Planung fachlich Beteiligten über die Genehmigungsfähigkeit
	
	
	
	
	

	
	Vorabstimmung und fachspezifische Beratung des Objektplaners
	
	

	2.5
	Mitwirken bei der Kostenschätzung und bei der Terminplanung
	
	
	
	
	

	
	Ermitteln der überschlägigen Mengen und schätzen der Kosten aufgrund von Erfahrungswerten
	
	

	
	Mitwirkung bei der Erstellung eines groben Rahmenterminplans in Abstimmung mit dem Objektplaner
	
	

	2.6
	Zusammenfassen, Erläutern und Dokumentieren der Ergebnisse
	
	
	
	
	

	
	Zusammenstellen der Vorplanungsergebnisse in schriftlicher und zeichnerischer Form mit Erläuterung der endgültigen Vorzugsvariante. Es ist darzustellen, welche Varianten betrachtet wurden, aus welchem Grund sie untersucht wurden und welche Varianten aus welchem Grund wieder fallengelassen wurden.
	
	

	
	Mitwirkung bei der Einarbeitung der Ergebnisse in die Objektplanung.
	
	

	
	Summe aus 2
	

	
	
	
	
	
	
	

	3
	Zu Leistungsphase 3: Entwurfsplanung
	
	

	3.1
	Erarbeiten der Tragwerkslösung, unter Beachtung der durch die Objektplanung integrierten Fachplanungen, bis zum konstruktiven Entwurf mit zeichnerischer Darstellung.
	
	
	
	
	

	
	Untersuchung und Bewertung statischer Auswirkungen und statisch-konstruktive Ausarbeitung von Abhilfemaßnahmen (z. B. Festhaltungen, Baubehelfe) bei Fehlen von bereits abgebrochenen Tragwerksteilen für das verbleibende Tragwerkssystem in allen Abbruchphasen;
	
	

	
	Zeichnerische Darstellung des konstruktiven Entwurfs als Beitrag für den Bauwerksentwurf des Objektplaners
	
	

	3.2
	Überschlägige statische Berechnung und Bemessung
	
	
	
	
	

	
	Es sind die überschlägigen tragwerksplanerischen Nachweise (Vorstatik) zu erstellen bzw. zu vervollständigen.
	
	

	
	Grundlegende statische Untersuchung für den Rückbau mit Detaillierung der Rückbauphasen unter Einbeziehung der Resttragfähigkeiten von Teilabbrüchen für alle Bauwerksteile
	
	

	3.3
	Überschlägiges Ermitteln der Betonstahlmengen im Stahlbetonbau, der Stahlmengen im Stahlbau und der Holzmengen im Ingenieurbau
	
	
	
	
	

	
	Überschlägige Mengenermittlung getrennt nach Baustoffen für den Abbruch und nach Baustoffen für Behelfskonstruktionen
	
	

	3.4
	Mitwirken bei der Objektbeschreibung bzw. beim Erläuterungsbericht
	
	
	
	
	

	
	Beschreibung der statisch-konstruktiven Maßnahmen und ihrer Abfolge im Gesamtkontext des Abbruchablaufs als Zuarbeit für den Erläuterungsbericht des Objektplaners
	
	

	3.5
	Mitwirken bei Verhandlungen mit Behörden und anderen an der Planung fachlich Beteiligten über die Genehmigungsfähigkeit
	
	
	
	
	

	
	Mitwirken u.a. bei
· der Abstimmung des Bauwerksentwurfes mit Dritten,
· der Verhandlung mit Behörden und anderen an der Planung fachlich Beteiligten über die Genehmigungsfähigkeit,
· der Einarbeitung der Ergebnisse der Fachbeiträge in den Rückbauentwurf.
	
	

	3.6
	Mitwirken bei der Kostenberechnung und der Terminplanung
	
	
	
	
	

	
	Mitwirken bei der Kostenberechnung des Objektplaners
	
	

	
	Fortschreiben des Rahmenterminplans in Abstimmung mit dem Objektplaner
	
	

	3.7
	Mitwirken beim Vergleich der Kostenberechnung mit der Kostenschätzung
	
	
	
	
	

	
	Mitwirken bei der Kostenkontrolle durch Vergleich der Kostenberechnung mit der Kostenschätzung aus Leistungsphase 2
	
	

	3.8
	Zusammenfassen, Erläutern und Dokumentieren der Ergebnisse
	
	
	
	
	

	
	Zusammenstellen der Ergebnisse des konstruktiven Entwurfs in schriftlicher und zeichnerischer Form mit Erläuterungen und Dokumentation
	
	

	
	Summe aus 3
	

	
	
	
	
	
	
	

	6
	Zu Leistungsphase 6:Vorbereiten der Vergabe
	
	

	6.1
	Ermitteln der Betonstahlmengen im Stahlbetonbau, der Stahlmengen in Stahlbau und der Holzmengen im Ingenieurholzbau als Ergebnis der Ausführungsplanung und als Beitrag zur Mengenermittlung des Objektplaners
	
	
	
	
	

	
	Genaue Mengenermittlung auf der Grundlage der Entwurfsplanung für die auszuschreibende Bauleistung einschließlich Massenbilanz und Zuordnung entsprechend der Gliederung des Leistungsverzeichnisses (LV) sowie nach Einzelpositionen gemäß STLK* bzw. des RLK** als Grundlage für das Aufstellen der Leistungsbeschreibung.
Es erfolgt eine getrennte Mengenermittlung nach Abbruch- und Behelfskonstruktionen. 
	
	

	
	Ermittlung der Betonstahlmengen
	
	

	
	Ermittlung der Spannstahlmengen
	
	

	
	Ermittlung der Baustahlmengen
	
	

	
	Ermittlung der Holzmengen
	
	

	6.2
	Mitwirken beim Erstellen der Leistungsbeschreibung als Ergänzung zu den Mengenermittlungen als Grundlage für das Leistungsverzeichnis des Tragwerks
	
	
	
	
	

	
	Aufstellen der Leistungsbeschreibung nach dem „Handbuch für die Vergabe und Ausführung von Bauleistungen im Straßen- und Brückenbau“ (HVA B-StB) mit Baubeschreibung und Leistungsverzeichnis (unter Anwendung des STLK* bzw. des RLK**) und Abstimmung mit dem AG
	
	

	
	Abstimmung mit dem AG zur grundsätzlichen Gliederung der Vergabeunterlagen in Abschnitte (Lose) und wesentlicher Ausführungsphasen
	
	

	
	Summe aus 6
	

	
	Summe aus 1 – 3 + 6
	


*) Standardleistungskatalog
**) Regionalleistungskatalog der Straßenbauverwaltung des betreffenden Landes
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